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Mach’s wie Gott
– werde Mensch!
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Aus dem Presbyterium
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Presbyteriumswahl  
am 5. Februar 2012.

Seien SIE dabei!
Nach vier Jahren Amtsperiode ist es soweit 
– unser Presbyterium wird neu gewählt. 
Wahlberechtigt sind alle Mitglieder der Ev. 
Kirchengemeinde Speldorf ab der Konfir-
mation. Zu wählen sind:
14 Presbyterinnen und Presbyter und
2 Mitarbeiterpresbyter/innen.  
Unsere Kandidatinnen und Kandidaten 
stellen wir Ihnen in der aktuellen Ausga-
be vor. Vor der Wahl bekommen Sie eine 
Wahlkarte per Post zugesandt.
Wählen können Sie am 5. Februar 2012,
von 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr:
Bezirke Mitte und Ost: Gemeindehaus 
Mitte, Duisburger-Straße 276, 
Bezirk Süd: Ev. Kirche am Brandenberg,
Friedhofstraße 140.
Natürlich können Sie auch per Briefwahl 
wählen. Diese können Sie mit der Wahl-
karte beantragen, oder auch telefonisch 
bei Herrn Matthäus, Tel. 3003-130, email: 
kirchbuchstelle@kirche-muelheim.de. 
Die Wahlunterlagen werden Ihnen dann 
zugesandt.
Das Presbyterium (griech.: Rat der Ältesten) 
ist das Leitungsorgan der Kirchengemeinde.
Das Presbyterium entscheidet über alle 
Belange der Gemeinde, z.B. wer in der 
Gemeinde eingestellt wird, wie das uns zur 
Verfügung stehende Geld verteilt wird, etc. 
Auch die Aufgaben der Gemeinde werden 
von dem Presbyterium ausgewählt, z.B. ob 
es Kindergärten in Ev. Trägerschaft geben 

soll oder welche  Kinder- und Jugendfreizei-
ten die Gemeinde anbietet. Das Presbyte-
rium als demokratisch gewähltes Gremium 
ist ein besonderes Merkmal unserer Evan-
gelischen Kirche. So gilt es, mit der eigenen 
Stimme die Arbeit der ehrenamtlichen 
Presbyterinnen und Presbyter zu würdigen 
und ihr Engagement mit der Teilnahme an 
der Wahl zu unterstützen.
Wir würden uns freuen, wenn auch Sie zur 
Wahl am 5. Februar kommen und wir Sie 
bei uns begrüßen können.

Die Einführung des neuen Presbyteriums 
wird am 4. März 2012 um 10:00 Uhr in der 
Lutherkirche sein! 
Auch dazu herzliche Einladung!

Aus den Familienzentren
Willkommen zu Hause! Der Kindergarten 
Mitte konnte kurz vor Beginn der Kinder-
garten-Ferienzeit endlich wieder zurück in 
die Duisburger Straße 276 ziehen. 
Der Umbau vom Kindergarten West hat 
inzwischen begonnen und die Kinder sind 
mit dem Team der Erzieherinnen in das 
Gemeindehaus KOLO gezogen. Wir hoffen, 
dass der Rückzug zu Ostern 2012 erfolgen 
kann.              Pfarrerin Katrin Schirmer

Herzliche Einladung
zur Gemeindeversammlung

am Sonntag, 22. Januar 2012, 11:15 
Uhr Gemeindehaus Mitte

im Anschluss an den Gottesdienst.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die Vorsitzende
2. Vorstellung der Kandidatinnen und 
     Kandidaten
3. Bericht des Kirchmeisters
4. Bericht aus der Gemeindearbeit
5. Verschiedenes
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Andacht

Alte Schätze werden aus den Kisten 
hervorgekramt, schöne Erinnerungen, 
manche aus Kindertagen, tauchen mit 
auf. Und mit ihnen auch die Sehnsucht 
nach erfüllter Zeit, nach Begegnungen,
nach Zuwendung und Seelenruhe, die 
im Getriebe des Alltags so oft zu kurz 
kommt.
Fenster können transparent sein, d. h. 
durchscheinend für das Wesentliche, für 
das Wunder unter den Oberflächen. 
Sie können aber auch Schaufenster zum 
Effekthaschen sein; oder nicht selten 
auch Mattscheiben, vor denen die Zeit 
zerrinnt, digital und virtuell auf dem 
neuesten Stand, aber seelenleer.

Ich wünsche Ihnen, liebe Gemeinde, 
dass in ihren Ritualen und Weihnachts-
festvorbereitungen das ursprüngliche 
Licht durchscheinen kann, das Licht der 
Menschwerdung Gottes, das uns zu  
unserer eigenen Menschwerdung  
befreit. In diesem Sinne eine gesegnete 
Advents- und Weihnachtszeit,

Ihr Pfarrer Matthias Göttert

Gottes Einfall

Gott auf der Wohnungssuche im Advent. 
„Ich brauche ein Fenster  bei den Men-
schen, durch das ich zu ihnen kommen 
kann. 
Ich brauche ein Fenster, um zu ihren 
Seelen zu gelangen, damit die mensch- 
lichen Eisblöcke wieder auftauen.“
So machte sich Gott auf die Suche, 
klopfte an und fragte unter den Men-
schen, wer bereit sei, ihm Fenster, Tür 
und Herz zu öffnen.
Gott spürt, die Sehnsucht nach einem 
Erlöser ist groß;
die Menschen seufzen unter der Fremd-
bestimmung ihres Lebens und unter den 
Lasten, die sie sich selbst auferlegen.

Aber die meisten Menschen hatten nur 
ihr eigenes Wohl nach eigenem Plan im 
Sinn. 
„Das ist sinnlos“, dachte Gott bei sich, 
„ich habe keinen Raum in ihnen, keinen 
Platz für einen neuen Gedanken, und 
viel weniger noch für einen Gedanken 
mit Hand und Fuß“.
Aber Gott gab nicht auf. So gelangte er 
zu Maria. 
Sie hatte Platz. 
Sie war aufnahmebereit. 
Sie war noch nicht angefüllt mit dem 
täglichen Habenwollen und Haben- 
müssen. 
So fand Gott bei ihr ein Zuhause, der 
rettende Gedanke Gottes wurde Mensch 
durch sie.

(frei nach Uwe Seidel)

Viele Menschen schmücken in den  
Adventstagen liebevoll ihre Fenster.  
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Presbyteriumswahl

Nina Brökelschen, 27 Jahre,  
Masterstudentin Wirtschaftswissenschaften, Marketing.
Seit meiner Konfirmation im Jahre 1998 gehöre ich zum Kinder-
gottesdienstteam Mitte. Es ist für mich an der Zeit einen Schritt 
weiter zu gehen und das Gemeindeleben aktiv mit zu gestalten. 
Ich würde mich freuen die junge Generation im Presbyterium 
vertreten zu können.

Stefanie Dahmen, 41 Jahre, verheiratet, 3 Kinder,  
Diplom-Sozialpädagogin an einer Mülheimer Grundschule.
Ich sehe den größten Handlungsbedarf darin, die gemeind-
lichen Angebote für Jugendliche und junge Erwachsene zu 
erhalten. Ich singe im Gospelchor und im „Vocallegro“, da liegt 
es nahe, dass ich mich für die Kirchenmusik links der Ruhr  
engagiere. Außerdem bin ich interessiert an ökumenischer 
Arbeit und freue mich auf die Mitarbeit in den Gottesdiensten.

Andreas Fröhlke, 41 Jahre, verheiratet,  
2 Kinder, Chemielaborant.
Seit 2001 wohne ich in Mülheim/Ruhr. Mit Interesse und Ein-
satzbereitschaft engagiere ich mich in der Gemeindearbeit,  
z.B. bei der Organisation der Sommernacht und im Team  
„offene Kirche“,  und habe die Motivation, weitere Dinge in der 
Gemeinde zu bewegen.

Die Kandidaten für die Presbyteriumswahl stellen sich vor

Die Kandidatinnen und Kandidaten stellen sich jeweils persönlich vor,  
nennen Ihre persönlichen Erfahrungen im Bereich der Gemeinde und  

zeigen auf, wo sie Ihre eigene Perspektive bzw. den größten Handlungs- 
bedarf im Gemeindeleben sehen.
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Presbyteriumswahl

Susanne Gmerek, 56 Jahre, Krankenschwester,  
2 erwachsene Kinder, seit 12 Jahren im Presbyterium.
Den größten Handlungsbedarf sehe ich darin, auch mit weniger 
finanziellen Mitteln als Gemeinde die Nähe zu den Menschen 
zu behalten und auf Distanzierte neu zuzugehen. Meine per-
sönlichen Interessen und Schwerpunkte sind die Kirchenmusik 
Links der Ruhr und die Mitarbeit im Gottesdienstausschuss.

Angelika Grosser, 61 Jahre, Grundschullehrerin, verheiratet,  
zwei erwachsene Söhne, seit 1996 im Presbyterium.
Einen wichtigen Beitrag zur Förderung unseres Gemeindelebens  
sehe ich in der Vermittlung unserer Glaubensinhalte in zeitge-
mäßer Sprache und Form. Daher möchte ich mich für eine ent-
sprechende Umsetzung u. a. in traditionellen und alternativen 
Gottesdienstformen engagieren, um auch kirchlich distanzierte 
Menschen zu einem Gottesdienstbesuch zu motivieren.

Carsten Hellwig, Diplom-Ingenieur, 44 Jahre,  
verheiratet, 3 Kinder.
Ich möchte in unserer Gemeinde sicherstellen, dass sich 
weiterhin alle Generationen hier zu Hause fühlen. Besonders 
die Jugendarbeit, die Netzwerkarbeit links der Ruhr sowie 
die Finanzen und Gebäude unserer Gemeinde liegen mir am 
Herzen. Sinkende Kirchensteuereinnahmen werden uns in den 
nächsten Jahren vor einige Herausforderungen stellen, um in 
Speldorf eine lebendige Gemeinde zu erhalten.

Hans-Reinhard Henke,   
70 Jahre alt, 2 Kinder und 6 Enkelkinder.
Ich lebe seit 1956 in Mülheim, seit 1982 in Speldorf, und bin 
Jurist. Mittlerweile bin ich im Ruhestand, war zuletzt Leiter einer 
großen Justizbehörde, arbeite aber noch als Lehrbeauftragter 
an der Universität Düsseldorf. Dem Presbyterium gehöre ich seit 
1992 an, seit vielen Jahren auch dem Vorstand der Ev. Alten- 
pflege Mülheim a.d. Ruhr gGmbH. Von der Arbeit im Presbyte- 
rium erhoffe ich mir auch in den kommenden Jahren eine Auf-

rechterhaltung der gemeindlichen Angebote trotz rückläufiger Kirchensteuereinnah-
men sowie ein fruchtbares Zusammengehen der beiden Gemeinden „Links der Ruhr“.  
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Carolin Horstmannshoff, 33 Jahre, Kantorin in der  
Kirchenmusik Links der Ruhr seit 2008.
Bereits in den Gemeinden in Wiehl und Hamburg, in denen ich vor-
her tätig war, habe ich in den dortigen Presbyterien als Mitarbeiter-
presbyterin mitgewirkt. Als Kantorin ist mir natürlich die Kirchenmu-
sik ein besonderes Anliegen, hier insbesondere das Einbinden der 
Kinder, Jugendlichen und jungen Familien in unsere Gemeinde. Mir 
ist es ein Anliegen, vielen Menschen und unterschiedlichen Gene-
rationen in unserer Gemeinde ein „Zuhause“ bieten zu können. Ein 

weiterer wichtiger Bereich sind für mich die Anliegen der Mitarbeitenden unserer Kirchen-
gemeinde. Darüber hinaus sehe ich in unterschiedlichsten gottesdienstlichen Gestaltungs-
formen und in der Ökumene Potential und engagiere mich dort gerne.

Wolfgang Hoyer, 61 Jahre, verheiratet, Steuerberater, 
Presbyter seit 2004.
Den größten Handlungsbedarf für unser Gemeindeleben sehe 
ich weiterhin darin, die kirchlich distanzierten Menschen im 
berufstätigen Alter mit gezielten Angeboten zu erreichen. Per-
sönlich engagiere ich mich besonders  im Bereich des Projektes 
„Sommernacht/Rocknacht am Dom“ und im Bau- und Finanz-
ausschuss.

Kristina Jenssen, 26 Jahre, Studienreferendarin für  
Mathematik und Englisch.
Seit meiner Konfirmation im Jahr 1999 engagiere ich mich im 
Kindergottesdienst an der Lutherkirche. Im März 2011 wurde 
ich als Nachfolgerin von Frau Haver in das Presbyterium nach-
berufen. Durch die Weiterführung dieses Amtes erhoffe ich mir, 
unser Gemeindeleben aktiv mitgestalten und dabei vor allem 
meine Erfahrungen aus der Kinder- und Jugendarbeit sowie der 
Gestaltung von Gottesdiensten einbringen zu können. 

Werner Kamann, 61 Jahre, Diplom-Ingenieur,  
verheiratet, zwei Kinder, ein Enkelkind.
Als langjähriger Kirchmeister unserer Gemeinde weiß ich, dass 
unsere Finanzen und die Bauunterhaltung wichtig sind. Sie 
sind aber nicht alles. Im Mittelpunkt der Gemeinde müssen die 
Menschen und unser Glaube stehen! Daran, wie auch in der 
Stiftung Lutherkirche, möchte ich auch in den nächsten Jahren 
weiter mitarbeiten.
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Silke Laudamus, 44 Jahre, Bankkauffrau,  
verheiratet, 3 Kinder.
Der Erhalt eines vielfältigen Gemeindelebens in Speldorf mit 
Angeboten für alle Altersgruppen ist mir wichtig, dabei möchte 
ich gerne weiter mithelfen. Persönliche Schwerpunkte meiner 
Mitarbeit sind der Bau- und Finanzausschuss sowie der Jugend-
ausschuss unserer Gemeinde, außerdem der Verwaltungsfach-
ausschuss des Gesamtverbandes. 

Prof. Dr. Wolf-Michael Pieper, 70 Jahre, verheiratet,  
4 Kinder und 6 Enkelkinder.
Seit 4 Jahren bin ich im Presbyterium, habe in einigen Aus-
schüssen mitgearbeitet und mehrere Presbyter-Fortbildungen 
besucht. Besonders begeistert haben mich in Duisburg die 
Veranstaltungen zum 400-jährigen Jubiläum der Synode und 
die Tagung für Lektoren. So möchte ich in den nächsten Jahren 
weiter im Gottesdienst, im Diakonieausschuss, im Kuratorium 
der Diakonie und im Diakoniewerk aktiv mitarbeiten.

Wolfgang Piontek, 58 Jahre, verheiratet,  
ein Kind, Diplom Sozialpädagoge. 
Seit 29 Jahren in der Gemeinde, seit 20 Jahren als Mitarbeiter-
presbyter in unserer Gemeindeleitung tätig. Meine Aufgaben 
sollten neben der Vertretung unserer hauptamtlichen Mit- 
arbeiter auch die Jugendarbeit, Öffentlichkeitsarbeit und  
Gemeinwesenarbeit sein. (Manchmal auch ein „Mädchen  
für alles“.)

Hildegard Schmitz, 56 Jahre, verheiratet,  
eine erwachsene Tochter.
Seit Januar 2009 bin ich  im Presbyterium tätig in den Aus-
schüssen Diakonie, Öffentlichkeit, Kassen- und Rechnungsprü-
fung und Kirchenmusik LdR. Weil es mir wichtig ist, trotz rück-
läufiger Einnahmen das breite Angebot aufrecht zu erhalten 
und dadurch das Gemeindeleben lebendig zu halten, möchte 
ich mich auch weiterhin für die Gemeinde engagieren.
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Ralf Sonner 48 Jahre, Garten- und Landschaftsbaumeister.
Ich bin seit 1992 im Presbyterium. Wir sind eine lebendige 
Gemeinde, jedoch fehlen uns die Christen zwischen 
40 – 60 Jahren. Vieles haben wir schon bewegt und werden 
auch Weiteres in dieser Richtung versuchen, hierbei möchte 
ich weiter mitarbeiten in Wort und Tat und stelle mich zur 
Wiederwahl.

Sandra Steitz, 43 Jahre, verheiratet, eine Tochter.
Ich wohne seit 1991 in Mülheim und habe mich seitdem in der 
Weinstube in der Kolo engagiert und im weiteren Verlauf mit 
dem Life-time-Team die Rocknächte und Sommernächte organi-
siert und durchgeführt. Seit April 2006 gehöre ich dem Presbyte-
rium an und arbeite u.a. im Jugendausschuss und den Gremien 
der Kindergärten mit. Für die Belange der Kinder, Jugend und 
Familien möchte ich mich auch in Zukunft engagieren.

Presbyteriumswahl  
am 5. Februar 2012

von 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Bezirke Mitte/Ost:  
Gemeindehaus Mitte,  
Duisburger-Straße 276 

Bezirk Süd:  
Ev. Kirche am Brandenberg,  

Friedhofstraße 140
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Liebe ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter!
Diesmal erst nach Weihnachten zum Auftakt des neuen Jahres wollen wir unser  
Fest für alle Ehrenamtlichen feiern! Wir möchten auch in diesem Jahr mit den  

ehrenamtlich Aktiven aus 
allen Arbeitsbereichen und 
allen Generationen einen 
Danke-Schön-Abend bei  
Kerzenlicht verbringen.
Sie alle sind herzlich eingela-
den zu diesem Fest, an dem 
wir Hauptamtliche die Rolle 

hinter den Kulissen übernehmen und auch wie-
der für ein kleines Programm sorgen werden. 

Damit wir gut planen können, bitten wir 
um Ihre Anmeldung bei Frau Gäbel, Telefon 
3003139 oder gaebel@kirche-muelheim.de. 

Wir freuen uns  
auf diesen Feier-Abend mit Ihnen

Glühweinstand am Adventsmarkt 
Am Freitag, den 2. Dezember von 16:00 – 20:00 Uhr präsentiert sich die 

„Stiftung Denkmal Lutherkirche“ 
mit einem Glühweinstand und Kinderpunsch in der Adventshütte des  

Kirchenkreises beim Altstadt-Adventsmarkt. 
Erhältlich sind dort auch die Weihnachtsbriefmarken der Deutschen Post 

(55ct+25ct) mit Zuschlag zugunsten der Seniorenarbeit in Speldorf. 
Schauen Sie doch einfach vorbei!

Herzliche Einladung zum  
5. Speldorfer Mitarbeiter-Dank-Fest am 20.01.2012

 um 19:30 Uhr im Gemeindehaus Mitte
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Herzliche Einladung an alle Seniorinnen und Senioren
zu den Adventsfeiern unserer Bezirke

Wir wollen die besinnliche Jahreszeit bewusst gemeinsam feiern, mit Adventskranz 
und Adventsliedern, mit Texten, die von der Ankunft Gottes erzählen, mit Solo- 
Musik und stimmungsvoller Atmosphäre. 
Wenn Sie Freude daran haben, dann feiern Sie doch mit uns!

Alle Gemeindeglieder ab dem 70. Lebensjahr werden wir schriftlich einladen, 
jeweils zur Feier ihres Bezirkes. Auch wenn Sie keine Einladung erhalten haben, so 
sind Sie uns dennoch überall und ab jedem Lebensjahr ganz herzlich willkommen!

30. November 2011, Mittwoch, 14:30 Uhr
Seniorenadventsfeier Bezirk Ost – Gemeindehaus Mitte
Mit den Kinderchören unter der Leitung von Kantorin Carolin Horstmannshoff und 
Pfarrerin Alexandra Cordes

8. Dezember 2011, Donnerstag, 15:00 Uhr
Seniorenadventsfeier Bezirk Mitte – Gemeindehaus Mitte
Mit Felicia Friedrich, Sopran, Kantorin Carolin Horstmannshoff und Pfarrerin Katrin 
Schirmer

14. Dezember 2011, Mittwoch, 15:00 Uhr
Seniorenadventsfeier Bezirk Süd – Ev. Kirche am Brandenberg
Mit Armin Wüst (piano), einem jungen Flötenensemble unter der Leitung von Anne 
Machowinski und Pfarrer Matthias Göttert
 



Treffpunkte im Advent
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Teilnehmerliste für die ökumenische Adventsfensteraktion 
 in Mülheim – Speldorf 2011

Mo.  28.11. Familie Weimann Kesselbruchweg 55
Mi.  30.11. Altenheim Marienhof  Am Halbach 1 c/o Frau Oberheid-Müller
Fr.   02.12. Familie Amann Hofackerstr. 16
Mo.  05.12. Frau Wenner Natland 32
Mi.   07.12. Konfirmanden Südbezirk Kirche am Brandenberg c/o M. Göttert
Fr.    09.12. Fam. Cordes und Fam. Dahmen Lutherstr. 4
Mo.  12.12. Frau Fowinkel (Frau Schulze) Blötter Weg 190,
Mi.  14.12. Konfirmanden Südbezirk  Kirche am Brandenberg c/o M. Göttert
Do.  15.12. Familie Lauer-Göttert Brandenberg 67
Fr.   16.12. Familie Steitz / Lohmann Friedhofstr. 153
Mo.  19.12. Familie Jakubowski Blötter Weg 126
Di.  20.12. Familie Romeik Saturnweg 16 (mit Friedenslicht aus Betlehem)
Mi.  21.12. Frau Haver Kesselbruchweg 132

Adventsandachten in der Evangelischen Kirche am Brandenberg
zu Bildern und Texten des Kalenders vom  

„Anderen Advent“
am 7. und 14. Dezember um 18.30 Uhr.

Einfach dem Licht des Herrenhuter Sterns im 
Kircheingang folgen, herzlich Willkommen.

Pfarrer Matthias Göttert

Gemeinsam und ökumenisch unterwegs  – 
der 4. Lebendige Adventskalender in Speldorf
Zum vierten Mal werden in Speldorf in ökumenischer Ge-
meinsamkeit von evangelischen und  katholischen Christen 
Adventsfenster eröffnet; vor den u.g. Häusern der jeweiligen 
Gastgeber treffen wir uns, singen, betrachten das Fenster des 
Abends, hören eine Geschichte oder einen Text. Es geht um 
einen leisen Kontrapunkt zum geschäftigen Trubel im Advent. 
Nach dem gedanklichen Impuls gibt es ein warmes Getränk 
und Raum für Gespräche. Einige Familien und Gruppen aus 
Speldorf werden auch in diesem Jahr solch ein Fenster für 
den diesjährigen „Lebendigen Adventskalender“ gestalten und laden herzlich ein, am 
jeweiligen Abend von 18.00 bis 18.30 Uhr sich vor ihrer Haustür zu treffen. Wer Freu-
de hat an einer Adventszeit mit ganz persönlicher Note durch die kreative Gestaltung 
und Gastfreundschaft vor dem Adventsfenster, der mache sich auf den Weg und ist 
uns willkommen, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
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„Ein Stern zeigt uns den Weg“
Kindergartenfamiliengottesdienst 

Minigottesdienst
Mit den Kleinsten das Größte feiern

„Eine besondere Familie!“
ein Gottesdienst im Advent

Gottesdienst für Kinder im Alter von 1 – 3 
und ihre Eltern, Großeltern oder Tageseltern
am Donnerstag, den 8. Dezember 2011 um 

10.00 Uhr in der Lutherkirche

Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle herzlich eingeladen,  
sich mit Saft oder Kaffee zu stärken.

Ökumenischer Gottesdienst 
im Advent

im Hildegardishaus
am 16. Dezember 2011

um 14:30 Uhr, Kirchstr. 91
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am 2. Advent, den 4. Dezember 2011
um 10:00 Uhr in der Lutherkirche 
mit den Kindern des Kindergartens  

Mitte und den Kückenchören

Im Anschluss an den Gottesdienst  
sind alle zum „Adventscafé“  

ins Gemeindehaus Mitte eingeladen.
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Besondere Gottesdienste

Besondere Gottesdienste 
an Weihnachten und 
zum Jahreswechsel

Heiligabend, Lutherkirche
15.00 Uhr  Familiengottesdienst mit Krippenspiel  

und Kinderchor 
17.00 Uhr  Christvesper, festlicher Weihnachtsgottesdienst  

mit Orgel und Sopran
23.00 Uhr  Spätvesper, besinnlicher Gottesdienst mit 

„Gospel‘n‘Joy“

Heiligabend, Ev. Kirche am Brandenberg 
16.00 Uhr  Familiengottesdienst mit Krippen- und  

Singspiel des Kindergottesdienstes
18.00 Uhr  Christvesper, festlicher Weihnachtsgottesdienst 

mit Orgel und Sopran

1. Weihnachtstag, Lutherkirche 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft)

2. Weihnachtstag, Ev. Kirche am Brandenberg
11.15 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst Links der Ruhr  

mit Chor Vocallegro

Silvester 
17.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)  

in der Lutherkirche

Neujahr 
11.15 Uhr  Neujahrs-Gottesdienst  

in der Kirche am Brandenberg



Angebote für Menschen im berufstätigen Alter
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Besondere Gottesdienste

Dinner & Film
Lassen Sie sich einladen zu einem besonderen Abend 

im Kerzenschein, bei Dinner und Film!  
Alleine oder zu zweit – Sie sind herzlich willkommen!

Nach dem 3-Gänge-Dinner zeigen wir einen ÜBERRASCHUNGS-FILM, ausgewählt 
vom jeweiligen Kochteam. Wer sich nicht überraschen lassen mag, kann die Titel 
gerne bei Frau Gaebel erfahren.

26. Januar 2012, 19:00 Uhr & 22. März 2012, 19:00 Uhr
VORÜBERGEHEND IM GEMEINDEHAUS MITTE, DUISBURGER-STRASSE 276 !

Koordination: Katrin Schirmer und Wolfgang Piontek
Anmeldung nur bei Frau Gaebel: Tel. 3003-139 oder gaebel@kirche-muelheim.de

Männertreff am Brandenberg 
Ein gemeinsamer Feierabend im Alltag am letzten Mitt-
woch im Monat für Männer. Wir beginnen um 19.30 Uhr 
mit einem gemeinsamen Essen. In der thematischen Mitte 
der nächsten Abende soll es dann gehen um:
19. Dezember:  Aufstellen und Schmücken des  

Weihnachtsbaums 
25. Januar:  Überraschungsmenü und Jahresplanung
29. Februar:   Wir bauen und restaurieren für den  

Ostergarten 2012.
Je nach Müdigkeit, Lust und Wetterlage ist auch Bewegung in Form eines Spazier-
gangs als Abschluss des Tages möglich. Neue Gesichter sind uns auch ohne Voran-
meldung herzlich willkommen! Kontakt: Pfarrer Matthias Göttert, Telefon 5 08 44 

Interreligiöser Dialog der Frauen der Hamza Moschee und der 
Ev. Kirchengemeinde Speldorf

Hoffnungen und Wünsche für das Jahr 
Am Montag, den 6. Februar 2012 sind alle interessierten 
Frauen zum interreligiösen Dialog zwischen Christentum 
und Islam ganz herzlich ins Gemeindehaus Mitte,  
Duisburger Str. 276, eingeladen.  
Ab 19:00 Uhr treffen wir uns und um 19:30 Uhr begin-
nen wir mit dem Thema. 
Wir freuen uns schon auf alle interessierten Frauen und 
auf spannende Gespräche,

Angelika Romeik  und Alexandra Cordes
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  Vorstellungsgottesdienste Konfirmationen

 Konfirmandengruppe 25. März 2012 6. Mai 2012
 Schirmer  10:00 Uhr Lutherkirche 10:00 Uhr Lutherkirche

 Konfirmandengruppen 5. Februar 2012 28. April 2012
 Göttert 11:15 Uhr 18:00 Uhr Vorabendmahl 
  Ev. Kirche am Brandenberg 29. April 2012
   9:30 + 12:00 Uhr Lutherkirche

Herzliche Einladung zum Friedensgebet
besonders für die Menschen in Gaza und Israel  

jeweils am dritten Donnerstag im Monat ( 15.12., 19.1. und 16.2. ) um 19.30 Uhr  
in der Evangelischen Kirche am Brandenberg

Gemeinsam mit den Frauen in Schwarz Mülheim an der Ruhr verknüpfen wir unser 
Gebet um den Frieden mit dem Bemühen, lebenspraktische Hilfe für die Menschen im 

Gazastreifen zu bewirken und Frie-
densinitiativen bekannt zu machen 
und zu fördern. Am 15.12. werden 
wir im Rahmen des Friedensgebets 
an der Aktion „Friedenslicht aus 
Betlehem“ teilnehmen.
Kontakt und Information:
Angelika Romeik, Tel. 5 19 18, 
oder Pfarrer Matthias Göttert,  
Tel. 5 08 44.

Die neuen Konfirmandenkurse beginnen
Liebe Eltern der Konfirmanden des Geburtsjahrgangs 1999!
Wenn Ihr Kind in den Unterricht kommen soll, melden Sie es bitte persönlich und im 
Beisein der künftigen Konfirmandinnen und Konfirmanden bei uns am Mittwoch, 
den 18. Januar, um 19.00 Uhr für alle im Gemeindehaus Mitte, Duisburger Str. 276!

Liebe Konfirmandinnen und Konfirmanden!
Wir freuen uns auf eine spannende Zeit, um mit Euch über Gott und die Welt nach-
zudenken und zu erforschen, wo Himmel und Erde sich in unserem Zusammensein 
berühren können.  Pfarrerin Cordes und  Pfarrer Göttert

Termine der Vorstellungsgottesdienste und Konfirmationen im Jahr 2012



Weltgebetstag
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Weltgebetstag 2012 aus Malaysia
„Steht auf für Gerechtigkeit“

am Freitag, den 2. März um 17.00 Uhr  
in der Lutherkirche 

feiern wir den Weltgebetstag mit einem Gottesdienst, 
der von Frauen vorbereitet wird – alle sind eingeladen, 

Männer und Frauen. 
„Justice“, Hanna Cheriyan, Bild-
rechte bei Weltgebetstag der 
Frauen – deutschen Komitee

Der Weltgebetstag ist die weltweit größte 
ökumenische Basisbewegung von Frauen 
und ist in mehr als 170 Ländern vertreten. 
Allein in Deutschland nehmen jedes Jahr 
etwa eine Millionen Frauen und Männer 
an den Feiern teil. Das Motto der interna-
tionalen Weltgebetstagsbewegung lautet: 
Informiertes Beten – Betendes Handeln. 
Die Liturgie für die ökumenischen Got-
tesdienste wird in jedem Jahr von christ-
lichen Frauen aus einem anderen Land 
geschrieben. Der Weltgebetstag 2012 
kommt aus dem  südostasiatischen Land 
Malaysia. Der Islam ist in Malaysia Staats-
religion. Für Menschen anderer Religionen, 
auch die Christinnen und Christen, gilt 
nur theoretisch Religionsfreiheit. Immer 
wieder kommt es zu Benachteiligungen der 
religiösen Minderheiten und zu politisch-
instrumentalisierten Konflikten. Auch für 
Christinnen und Christen (gut 9 %) kann es 
gefährlich sein, Kritik zu üben. 
Die Weltgebetstagsfrauen haben in ihrer 
Liturgie einen Weg gefunden, Ungerechtig-
keiten, die „zum Himmel schreien“, anzu-
prangern: Sie lassen die Bibel sprechen. 
Die harten Klagen des Propheten Habakuk 
schreien zu Gott. Da sind sie gut aufgeho-
ben. Und die Geschichte von der hartnä-
ckigen Witwe und dem korrupten Richter 

aus dem Lukasevangelium trifft genau den 
Lebenszusammenhang der Verfasserinnen 
und vieler Menschen weltweit. Habakuk, 
der in seiner Klage – auch gegen Gott – hef-
tig austeilen kann, ermutigt die Christinnen, 
auch ihrerseits im Gebet ihre Klagen Gott 
vorzutragen. „Wir sehen, dass unterschied-
liche Auffassungen im politischen und 
religiösen Bereich mit Gewalt unter- 
drückt werden... Stimmen für Wahrheit 
und Gerechtigkeit  werden zum Schweigen 
gebracht. Korruption und Gier bedrohen 
deinen Weg der Wahrheit, Gott.“ Darf eine 
Frau so mutig und offen in den politischen 
Raum hineinreden? Das Bild von der 
„stumm leidenden malaysischen Frau“, das 
nicht nur in Männerköpfen immer noch 
gültig ist, trauen sich die Weltgebetstags-
frauen im Gebet zu widerlegen. Weltweit 
wollen sie alle Christinnen und Christen 
aufrufen, aufzustehen für Gerechtigkeit. 
Ermutigt durch die Zusage Jesu: Selig sind 
die, die nach Gerechtigkeit hungern und 
dürsten, denn sie werden satt werden. 
Im Anschluss an den 
Gottesdienst sind alle 
herzlich zu einem klei-
nen Imbiss ins Gemein-
dehaus Mitte eingela-
den.
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Ev. Familienzentrum  
Speldorf Mitte
„Traumstunde –  Entspannt in die 
Advents- und Weihnachtszeit“
Mittwoch, 14.12.2011, 20.00 – 22.00 Uhr
Eine besinnliche  Advents- und Weih-
nachtszeit wünschen wir uns alle. Für 
Viele wird sie aber oft zum Stressfaktor. 
Gönnen Sie sich doch einen entspann-
ten Abend in gemütlicher Atmosphäre 
mit kurzen Entspannungsübungen und 
Fantasiereisen.  Genussvolle Speisen 
und Getränke runden diesen Traum- 
abend ab.
Referentin: Bettina Jungkurth-Bodden, 
Erzieherin und Entspannungstherapeutin
Anmeldung bitte bis 9.12.2011 unter 
Tel. 53913
Teilnehmerbeitrag: 3 €

Regelmäßige Treffs
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 
9.00 – 11.00 Uhr  
„Eltern-Frühstückstreff“
Teilnehmerbeitrag: 2,50 €
 
Jeden 4. Mittwoch im Monat,  
14.00 – 15.30 Uhr 
„Elterncafe Kunterbunt“
Mit Kinderbetreuung im Kindergarten

Ev. Familienzentrum  
Speldorf West
„Geschwisterliebe-Geschwisterstreit“
Donnerstag, 19.01.2012, 20.00-22.00 Uhr
Gemeindehaus Mitte, Duisburger Str. 276
Annette Kistner, Dipl.-Sozialpädagogin 
und Heike Collin, Dipl.-Psychologin
von der Ev. Beratungsstelle für Erzie-
hungs-. Ehe- und Lebensfragen in
Mülheim an der Ruhr werden an diesem 
Abend mit Ihnen über die Besonder-
heiten der Geschwisterbeziehungen ins 
Gespräch kommen.
Um Anmeldung wird bis zum 
14.01.2012 unter Tel. 56512 gebeten.
Die Teilnahme ist kostenfrei.

„Brauchen Kinder Grenzen? – 
Schlecht hören kannst Du gut!“
Donnerstag, 23.02.2012, 14.00-16.00 Uhr
Gemeindehaus KOLO, Koloniestr. 41.
Täglich stellt der Umgang mit Regeln 
und Grenzen Eltern und Kinder vor eine 
neue Herausforderung.
Was macht es so schwer, Regeln
einzuhalten?
Konsequenz oder Strafe – wo ist da
der Unterschied?
Wie kann ich die täglichen Konflikte
entzerren?
In diesem Kurs werden wir uns mit den 
Grundlagen von Regeln und Grenz-
setzung anhand alltäglicher Beispiele 
beschäftigen. Selbstverständlich wird 
es viel Raum für persönliche Beispiele, 
Fragen und Erfahrungsaustausch geben.
Referent: Jörg Winterscheid, Heilpädagoge.
Um Anmeldung wird bis zum 
17.02.2012 unter Tel. 56512 gebeten.
Kinderbetreuung im Haus möglich.
Teilnehmerbeitrag: 3 € pro Person
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Um möglichst viele Gold-Jubilare einladen zu 
können, bitten wir um Ihre Mithilfe. 
Wenn Sie selbst zu den Jahrgängen gehören 
oder Namen von Menschen finden, deren 
vollständige Adresse oder email-Adresse Ihnen 
bekannt ist, in Mülheim oder anderswo, so 
teilen Sie uns bitte die Adressen mit, damit wir 
eine persönliche Einladung versenden können. 
Nur dann ist uns eine Benachrichtigung 
möglich, da uns keine aktuellen Namen und 
Adressen vorliegen. Weiterhin freuen wir uns 
natürlich über jegliches Angebot zur Adress- 
Recherche oder zur Unterstützung bei der 
Organisation des anschließenden Beisammen-
seins. 

Folgende Konfirmationstermine fanden, so der 
Kirchbucheintrag, damals statt:
12. März 1961 Pfr. Schumann    
19. März 1961 Pfr. Schumann
26. März 1961 Pfr. Geldermann   
11. März 1962 Pfr. Schumann
18. März 1962 Pfr. Geldermann  
25. März 1962 Pfr. Löhr
Mitteilung bitte an: Frau Gäbel, Althofstr. 9, 
45468 Mülheim,  
Email: gaebel@kirche-muelheim.de;  
Tel. 0208-3003139, oder an mich persönlich.
 Ihr Pfarrer Matthias Göttert

Westbezirk, 12. März 1961, Pfarrer Schumann 
(Pfarrer Löhr war erkrankt)
Günter Bovermann, Horst Braatz, Detmar 
Brandi, Friedhelm Dohmen, Helmut Essen, 
Hinrich Flamm, Eckhard Fuchs, Joachim Hanke, 
Bodo Hildenhagen, Hans Junkermann, Bernd 
Kaiser, Rolf Kaiser, Wilhelm Rolf Kanschinski, 
Timm Kemmerich, Walter Martinec, Volker 

Mühleib, Dieter Müller, Friedhelm Müller, 
Thomas Roessler, Karl-August Saalberg, Hans 
Jörg Stadelhoff, Wilfried Thiel, Hugo Wagner, 
Hein-Günter Wetzel
Gerda Armbrust, Bärbel Biermann, Heike 
Blank, Gerlinde von der Burg, Ulrike Eberhard, 
Roswitha Furth, Birgit Häring, Inge Herrmann,  
Heidemarie Hoff, Karin Hübner, Ingeborg Hüs-
gen, Monika Hufen, Ursula Jenke, Rosemarie 
Kloos, Dagmar Knicker, Christa Köllner, Inge 
Majer,  Renate Miotk, Petra Müller-Heywes, 
Bärbel Nierhaus, Christa Pohl, Erika Rothkopf, 
Ilona Schreiber, Karin Schulz, Monika Wagner, 
Monika Winkler

Südbezirk, 19. März 1961, Pfarrer Schumann, 
Karlheinz Apel, Bernd Elfert, Rolf Gantenberg, 
Walter Gloth, Siegfried Godenberg, Ulrich 
Höschen, Heinz-Dieter Hoppen, Franz Juli, 
Erich Kupp, Manfred Momm, Friedhelm Peli-
zolli, Rainer Schenda, Joachim Stanisch, Dirk 
Wagner, Manfred Wolterhoff, Gerd Kintzel, 
Siegfried Unnasch, Jörg Meffert
Helga Astmann, Ursula Bruckhoff, Doris Feld-
haus, Annemarie Hochgartz, Gisela Klug, Heidi 
Klug, Gudrun Koenig, Detlinde Langschmidt, 
Annelie Rehmann, Marietta Saless, Ursula 
Slusarek, Heidrun Steinberger, Annekathrin 
Vodenick, Linda Vollrath, Helga Warth, Christel 
Wawrynzak, Rosemarie Fehl, Roswitha Har-
tung, Dagmar Orth, Waltraut Zimmermann

Mittebezirk, 26. März 1961,  
Pfarrer Geldermann, 
Wolfgang Abicht, Horst Beekmann, Werner 
Blum, Edmund Breuer, Heinz Breuer, Jürgen 
Brockschmidt, Wolfgang Dehne, Heinz-Jürgen 
Dettmar, Klaus-Jürgen Dittmer, Edwin Dörr,

Herzliche Einladung zum Gottesdienst zur
Goldenen Konfirmation in der Lutherkirche

am 17. Mai 2012, 10:00 Uhr, Christi Himmelfahrt
Wir feiern die Goldene Konfirmation der ehemaligen Konfirmandinnen und  

Konfirmanden der Konfirmations-Jahrgänge 1961 und 1962 mit einem  
Festgottesdienst und einem anschließenden Beisammensein.
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Norbert Eckstein, Wolfgang Häger, Detlef 
Huwald, Holger Klaus, Karl-Heinz Kleindieck, 
Hubert Langenberg, Hans-Jochen Lohmann, 
Jürgen Mackscheidt, Peter Meis, Werner 
Neuhaus, Heinz-Hugo Paulerberg, Hans-Jürgen 
Quattelbaum, Lothar Reetz, Friedrich Riehl, 
Norbert Schäfer, Walter Schmitz, Johann 
Schluppkothen, Gerd Schröer, Eugen Titze, 
Ulrich Trebs, Horst Voigt, Hans Jürgen Wali-
czek, Klaus Weckbach, Hans Weiss, Karl-Heinz 
Wetzel
Ute Bender, Ruth Biesgen, Karin Biesgen, 
Margret Bock, Ilse Denks, Edith Dinsing, Ursula 
Engelhardt, Monika Geldermann, Gudrun Gö-
bel, Renate Grosskreutz, Ingeborg Haan, Elke 
Hahn, Erika Heiderhoff, Ingeborg Hoffmann, 
Astrid Hoppe, Marlies Killisch, Helga Kunze, 
Brigitte Lampe, Heidedorre Linken, Ellen 
Mallock, Monika Pernau, Doris Priebe, Dagmar 
Schiller, Gisela Schmeer, Irmgard Schmidt, Ute 
Schmidt, Monika Siepmann, Christel Sperling, 
Ingeborg Schellhöh, Ursula Schneidereit, Helga 
Westerheide, Beate Wilmann, Gisela Smolka, 
Lina Besser

Südbezirk, 11. März 1962, Pfarrer Schumann
Rolf Albrecht, Peter Apel, Klaus-Dieter Berns-
dorf, Jürgen Bieber, Heinz Borgarts, Heinz 
Bruckhoff, Dieter Drewanz, Karl Herbst, Heiner 
Herrenbrück, Wilfried Hogrefe, Klaus Huwe, 
Hans-Rolf Kessler, Hans-Werner Klaus, Rolf 
Küpper, Hans-Heiner Lautenschläger, Matthias 
Reiche, Hans-Jürgen Rennings, Edgar Sala-
mann, Axel Sassenhof, Gunther Schenda, Rolf 
Scheuer, Günther Schönemann, Jörg Stränger, 
Manfred Stroß
Renate Ballmann, Carmen Blask, Ursula Bruck-
hoff, Ulrik Christianhemmers, Ellen Gerlach, 
Astrid Huwe, Renate Jabs, Helga Klatt, Linda 
Knippscheer, Karin Lehnkering, Edeltraud 
Melzig, Edelgard Optebeck, Bärbel Rohr, Ellen 
Roßhoff, Monika Schrimpf, Ursula aus dem 
Spring, Hannelore Strater, Renate Strüwe, Inge 
Weber, Elke Wenz

Mittebezirk, 18. März 1962,  
Pfarrer Geldermann
Reinhold Bauer, Hasso Döring, Dieter Dreesen, 

Manfred Duwe, Helmut von Eckern, Dieter 
Everding, Dieter Eulgem, Peter Gerach, Heinz 
Gibkes, Harald Hegmann, Hans Hoffmann, 
Gerd Hortsmannshoff, Jürgen Kalscheid, 
Klaus-Dieter Keymis, Wilhelm Kirkes, Hans-
Dieter Krafft, Werner Luttkus, Jürgen Mathwig, 
Axel Ostermann, Hans Georg Popp, Manfred  
Rudolph, Karlhein Sander, Werner Schmidt, 
Jürgen Schmitz, Hans Stechling, Hans Jürgen 
Steinbrecher, Helmut Steinhoff, Karl Wilhelm-
Stollen, Heinz-Jürgen Strauch, Gunther Töllner, 
Heribert Tönshoff, Eduard Utikal, Rold Waida
Ursula Becke, Elke Beckmann, Inge Breuer, 
Karin Brzonkalik, Christine Dankworth, Christa 
Düsing, Angelika Duwe, Marlies Enk, Ingeborg 
Gendeck, Swanhild Heilmann, Ellen Krahn, 
Hannelore Kühlborn, Brunhilde Lau, Barbara 
Marienfeld, Ursula Müller, Inge Nickel, Karin 
Ostrowski, Brigitte Poll, Ingrid Siepmann, 
Hannelore Schmidt, Heidrun Schmidt, Ka-
rin  Schneider, Erika Schoenwald, Mechthild 
Schütte, Brigitte Schwitalla, Renate Vohwinkel, 
Margot Vöpel, Hannelore Wenzel, Brigitte 
Wolterhoff

Westbezirk, 25.März 1962, Pfarrer Löhr
Wolfgang Barkowski, Otto Blank, Peter Bullick, 
Manfred von Cyrson, Wulf-Jürgen Franke, 
Horst Gottschalk, Wilfried Hartmann, Armin 
Hirdes, Udo Jahns, Erich Kamann, Wolfgang 
Klein, Wolfram Krackhardt, Wolgang Kramer, 
Klaus Langmann, Holger Lefken, Hans Peter 
Otten, Reiner Remmel, Wolfgang Reppin, 
Hans-Joachim Scholten, Jochen Schrake, Gerd 
Schürfeld, Ulrich Siepmann, Harald Sperling, 
Bernd-Otto Tenter, Wolfram Wagner, Günter-
Horst Wehner, Erich Weisshoff, Kurt Wilski, 
Friedhelm Wüsten, Ernst Zeise, Günter  
Zschocke
Dagmar Abelius, Hildegard Brauer, Eva Cyris, 
Heingars Drüen, Helga Haak, Ulla Henning, 
Elke Hoffmann, Christel Kaiser, Annette König, 
Christine Kraft, Jutta Krüger, Beatrix Lindner, 
Karin Mühlenfeld, Dietlinde Müller, Ilse Rehm, 
Reinhild Schmitz, Eva-Sieglinde Schneider, 
Carola Schultz, Erika Spindeck, Christa Themel, 
Dorothea Themel, Marlies Walther, Eva-Barbara 
Weimann, Gertraud Winkel
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Sammlung für Bethel    
Vom 05.03.2012 bis zum 06.03.2012 sammeln wir wieder zwischen 9.00 Uhr und 
17.00 Uhr im Seiteneingang der Lutherkirche und im unteren Eingang der Evan-
gelischen Kirche am Brandenberg für Bethel. Wer also Kleidung, Textilien und 
Schuhe den Betheler Anstalten zu Gute kommen lassen möchte, kann die ent-
sprechenden leeren Beutel in den beiden Kirchen ab Januar bekommen.

KEN FOLLETT – Der Sturz der Titanen
Drei Länder. Drei Familien. Ein Jahrhundert. Europa 1914. Eine deutsch-österreichische 
Aristokratenfamilie, die unter den politischen Spannungen zerrissen wird. Eine Familie aus 
England zwischen dem Aufstieg der Arbeiter und dem Niedergang des Adels. Und zwei 
Brüder aus Russland, von denen der eine zum Revolutionär wird, während der andere 
in der Fremde sein Glück sucht. Ihre Schicksale verflechten sich vor dem Hintergrund 
eines heraufziehenden Sturmes, der die alten Mächte hinwegfegen und die Welt in ihren 
Grundfesten erschüttern wird. Follett setzt sich mit dieser klug inszenierten und äußerst 
mitreißenden Geschichte ein neues Denkmal und bietet seinem Publikum ein tausendsei-
tiges Werk, das sich das Prädikat „besonders lesenswert“ mehr als verdient hat.
Weitere, neu für Sie eingekaufte Bücher:
• Christina Lopez Barrio  Das Geheimnis der roten Villa
• Alex Capus  Leon und Louise
• Ildefonso Falcones  Die Pfeiler des Glaubens
• Diana Gabaldon  Echo der Hoffnung
• Ulrich Hefner  Mutiert
• Hiromi Kawakami  Am Meer ist es wärmer
• Sara Lark  Das Gold der Maori
• Donna Leon  Auf Treu und Glauben
• Jodi Picoult  Zerbrechlich
• Nicholas Sparks  Wie ein Licht in der Nacht
• Martin Walker  Schwarze Diamanten
• Carlos Ruiz Zafon  Marina
Wie immer ist die Ausleihe kostenlos! Wir freuen wir uns auf Sie!
Das Team der Gemeindebücherei wünscht Ihnen und Ihren Lieben ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2012

Offene Lutherkirche 
Dienstag – Freitag  10-12 Uhr und 15-17 Uhr
Samstag 10-12 Uhr und 14-16 Uhr
… einfach reinschauen … Ruhe und Zeit für ein Gebet …  
einen Moment der Stille genießen … eine Kerze anzünden
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten:
donnerstags: 
15:00-17:30 Uhr
sowie jeden ersten
Sonntag im Monat:
11:00-12:00 Uhr
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Apotheke am Lierberg 

Friedhofstr. 102 in Speldorf 
Zustelldienst und Bestellservice 
für KRANKENPFLEGEARTIKEL 

--- 

großzügige Sanitätsabteilung 
- 

Parkplatz am Haus 
- 

klimatisierte Räume 
 

Telefon 58 91 29 - Telefax 58 91 30 
apotheke-am-lierberg@t-online.de 

www.apothekeamlierberg.de
Inh.: Hans und Monika Wendling 
Apotheker für Offizin - Pharmazie

Winterabend in der Lutherkirche
mit literarischen Texten und musikalischen Gästen

Sonntag, 15. Januar 2012, 17.00 Uhr

                 
 Knabenchor Mülheim an der Ruhr und Zoran Markovic, Klavier 

(Schola), Leitung Michael Wilhelm Textvortrag: Pfarrer Matthias Göttert – Eintritt frei!

Herzliche Einladung zur„Karnevals-Predigt“
am Karnevals-Sonntag, 19. Februar 2012

Lutherkirche 10:00 Uhr – Ev. Kirche am Brandenberg 11:15 Uhr
Es ist inzwischen Tradition / die Predigt in Reimen, im Speldorfer Dom/  

ein Tusch von der Orgel, auch das darf  sein/  dazu lad’ ich SIE ganz herzlich ein!
Ihre Pfarrerin Katrin Schirmer



Auf einen Blick
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Dezember
04.12. 17:00 Uhr  Amerikanische Weihnacht, Konzert und offenes Singen, Lutherkirche
04.12. 10:00 Uhr Kindergartenfamiliengotttesdienst, Lutherkirche
07.12. 18:30 Uhr Adventsandacht, Kirche am Brandenberg
08.12. 15:00 Uhr Seniorenadventsfeier Bezirk Mitte, GH Mitte
08.12. 10:00 Uhr  Minigottesdienst, Lutherkirche
13.12. 19:30 Uhr  Frauengesprächskreis Adventsfeier, Kirche am Brandenberg
14.12. 15:00 Uhr Seniorenadventsfeier Süd, Kirche am Brandenberg
14.12. 18:30 Uhr Adventsandacht, Kirche am Brandenberg
15.12. 19:30 Uhr Friedensgebet, Kirche am Brandenberg
16.12. 14:30 Uhr Ökumenischer Adventsgottesdienst im Hildegardishaus, Kirchstr. 91
19.12. 19:30 Uhr Männertreff am Brandenberg, Kirche am Brandenberg

Januar
15.01. 17:00 Uhr Winterabend in der Lutherkirche
18.01 15:00 Uhr Seniorentreff Mitte
18.01 19:00 Uhr Anmeldung neuer Konfirmandinnen/Konfirmanden, GH Mitte
19.01. 19:30 Uhr Friedensgebet, Kirche am Brandenberg
20.01. 19:30 Uhr Mitarbeiter Dank Fest
22.01. 11:15 Uhr Gemeindeversammlung zur Presbyteriumswahl, GH Mitte
25.01. 19:30 Uhr Männertreff am Brandenberg, Kirche am Brandenberg
25.01. 14:30 Uhr Seniorentreff Ost, GH Mitte
26.01 19:00 Uhr Dinner & Film, Gemeindehaus Mitte, Duisburgerstr. 276
27.01. 17:30 Uhr Kinderklavierkonzert, Kirche am Brandenberg
29.01. 17:00 Uhr Weihnachtliche Musik, Telemann-Orchester, Dorfkirche Saarn

Februar
03.02. 19:30 Uhr  Jazzkonzert „Deux grands cafès“, Kirche am Brandenberg
05.02. 09:00 Uhr Presbyteriumswahl GH Mitte und Kirche am Brandenberg bis 18:00 Uhr
06.02. 19:00 Uhr Interreligiöser Dialog der Frauen, GH Mitte
11.02. 17:00 Uhr Kammermusikkonzert, Kirche am Brandenberg
15.02 15:00 Uhr Seniorentreff Mitte
16.02. 19:30 Uhr Friedensgebet, Kirche am Brandenberg
22.02. 14:30 Uhr Seniorentreff Ost, GH Mitte
29.02. 19:30 Uhr Männertreff am Brandenberg, Kirche am Brandenberg







 Nie mehr Reparaturrechnungen!
Für unsere Mitglieder kostenlose Reparaturen für alle Fernseher & 
Hausgeräte.
Notdienst kostenlos anrufen: 0800-38 38 388.
Spezielle Serviceangebote für Senioren wie kostenloser Abholservice.

 SAT-Anlagen – Kabellösungen
Kabelgebühren zu hoch? Fit für die Analogabschaltung
31.03.2012? Wir entwickeln die für Sie passende Lösung. Umstellung 
von analog-SAT auf digital-SAT oder von Kabel- auf SAT-Empfang. 
Immer gilt: bessere Qualität, niedrigerer Preis. 

 Kaffee-Vollautomaten
Auf Knopfdruck ein Stück Urlaub mitten im Alltag. Genusspause für 
die Sinne und eine Auszeit von der Hektik. Kaffee - das 
Genießergetränk. Wir bieten den Service für Kaffee-Automaten 
natürlich für die private oder geschäftliche Nutzung.

 Verkauf - Finanzierung und Miete
Wir verkaufen Geräte aller gängigen Hersteller und Preislagen. 
Auf Wunsch nehmen wir Ihr Altgerät in Zahlung.
Stromkosten, Telefongebühren, Kabelgebühren zu hoch? Lassen Sie 
sich ein unverbindliches Angebot machen – Anruf genügt.

Profi-Kundenservice

Seit über 40 Jahren in Ruhrgebiet und Niederrhein

Mülheim, Oberhausen, Duisburg - Telefon kostenlos 0800 38 38 388
Zentralwerkstatt - Duisburg

E-Mail: info@fued.de - www.fued.de

 




Heilpraktikerin
staatl. gepr. Masseurin

Folgende Therapien und Wellness-
behandlungen biete ich in meiner Praxis an:

• Akupunktur
• Chiropraktik
• Neuraltherapie
• Kochsalz-Therapie
• Elektrotherapie
• Bewegungstherapie

• Klassische Massage
• Bindegewebsmassage
• Lymphdrainage
• Fußreflexzonenmassage

• Hot Stone Massage
• Aromaölmassage
• Cellulite Behandlung

Ich nehme mir gerne Zeit, um mit Ihnen 
ein individuelles Behandlungskonzept zu 
erstellen. 

Blötter Weg 196
45478 Mülheim (Ruhr) - Speldorf

Tel.: 0208 / 30 78 166

E-Mail: Info@Naturheilpraxis-schoeps.de
www.Naturheilpraxis-Schoeps.de









GESPRÄCHSKREIS PFLEGENDER 
ANGEHÖRIGER:
Am 05.12., 16.01. & 13.02., jeweils von 15:30-
17:30 Uhr im GH Mitte. 
Kontakt: Michaela Langfeld

GYMNASTIK FÜR FRAUEN
Wir freuen uns über Verstärkung und treffen 
uns immer Donnerstag von 18:00 bis 19:00 Uhr 
in der Kirche am Brandenberg. 
Kontakt: D. Kämpgen, Tel. 424544

JUNGE FAMILIEN IN DER GEMEINDE:
Kontakt und Information : 
Familie Hellwig, Tel.: 590021

MINICLUBS IN UNSERER GEMEINDE:
Wenn Sie und Ihr Kind im 
Alter ab einem Jahr mit 
anderen Eltern und Kindern 
spielen, toben, singen, 
malen und basteln wollen, 
ist ein Miniclub der richtige 
Ort dazu.

Wenn Sie eine neue Gruppe anbieten möchten, 
stellen wir Ihnen gut ausgestattete Räume in 
den Gemeindehäusern Mitte zur Verfügung. 
Bei der Plannung und Durchführung können 
Ihnen erfahrene Leiterinnen beratend zur Seite 
stehen. Wir freuen uns über neue Miniclubs in 
unserer Gemeinde!
Wegen des Umbaus des Kindergarten West 
finden folgende Miniclubs im GH Mitte statt:
Montags von 9.30 bis 11.00 Uhr mit Kindern 
zwischen 1 bis 3 Jahren 
Kontakt: Sylvia Amann, Tel. 593661
Donnerstag von 9.30 bis 11.00 Uhr mit Kindern 
zwischen 1 bis 3 Jahren 
Kontakt: Sylvia Amann, Tel. 593661
In der Ev. Kirche am Brandenberg: 
Freitags von15:30 bis 17:00 Uhr für Kinder von 
April 2010 und jünger 
Kontakt: Alexandr Lauer-Göttert, Tel: 50844
Kontakt und Informationen  zu Miniclubs: 
Pfarrerin Alexandra Cordes, Tel. 51993

BIBELGESPRÄCH:
Die Treffen sind jeweils Montag 18.00 bis 
19.00 Uhr im GH Mitte. Grundlage ist der 
Predigttext für den folgenden Sonntag.

COMPUTERHILTE FÜR SENIOREN:
Die Treffen sind jeweils  
donnerstags von 10.00 bis  
12.00 Uhr im GH Kolo. 

DIAKONISCHER BESUCHSDIENST:
Achtung: jeden 2. Don-
nerstag im Monat:  08.12., 
19.01. und 09.02, jeweils 
von 9.30h bis 11.30h im GH 
Mitte.
Kontakt: Michaela Langfeld

FREUNDESKREIS SELBSTHILFEGRUP-
PE FÜR SUCHTKRANKE SPELDORF:
Wann? Jeden Montag um 19.30 Uhr.
Wo? Im GH Mitte, Duisburger Str. 276.
Kontakt: Telefon: 02054 - 871824

FRÜHSTÜCKSTREFF:
Warum alleine frühstücken, wenn man das 
auch in netter Gesellschaft kann?
Dienstags, von 9 bis 11 Uhr im GH Mitte. 
Letzes Frühstück 13. Dezember 2011; erstes 
Frühstück im neuen Jahr 17. Januar 2012
Kontakt: Michaela Langfeld

GEBURTSTAGSBESUCHSDIENSTKREIS:
Donnerstag, 26. Januar 2012, 
von 9.30-11.30 Uhr im GH 
Mitte.
Kontakt: Michaela Langfeld

GEDÄCHTNISTRAINING:
Ab dem 05.09. jeweils 14-tägig montags, von 
15:00 bis 16:30 Uhr 
in der Ev. Kirche am Brandenberg.
Leitung und Kontakt: Frau M. Schudek, 
Tel: 411470, E-Mail: m.schudek@online.de

Gruppen und Kreise
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PATCHWORK:
Wir treffen uns mittwochs von 9:30 - 11:30 Uhr 
im GH Mitte und suchen noch Frauen, die Lust 
haben, mit uns zu nähen. 
Kontakt: M. Textor, Tel.: 54760

PUPPENBASTELN NACH WALDORFART:
Wir fertigen Puppen nach Waldorfart und 
vieles mehr aus Stoffen. Kommen Sie einmal 
vorbei! 
Montags von 18:30 - 21:00 Uhr, GH Mitte. 
Leitung:  Fr. E. Stehling. 
Kontakt und Information unter Tel. 360792 
Donnerstags von 15:00 - 17:30 Uhr, GH Mitte: 
Leitung:  Fr. K. Dorscheid,
Kontakt und Information unter Tel. 428629!

SENIORENMITTAGSTISCH:
Jeden Donnerstag treffen wir uns an der 
bereits gedeckten Tafel um 13:00 Uhr zum 
Mittagessen mit drei Gängen im GH Mitte. 
Information und Anmeldung: Telefon: 55816 
Ehepaar Siepmann.
Wir freuen uns auf Sie!

PANTOMIMENGRUPPE:
Wir proben mittwochs zwischen 18:00 – 19:30 
Uhr in der Kirche am Brandenberg und freuen 
uns auf Neue, die sich mit uns der Kunst der 
Körpersprache widmen möchten.
Leitung und Kontakt: Beate Smorra, 
Telefon 7404833

SENIORENSPIELGRUPPE:
Spielen Sie gerne? Und fehlen Ihnen die 
Mitspieler bzw. der Grund einfach mal wieder 
die Karten oder Brettspiele auszupacken und 
anzufangen? Kommen Sie doch zu uns, wir 
brauchen Sie! Denn alle 14 Tage eröffnen wir 
den Spiele-Salon im GH Mitte. Unsere näch-
sten Termine: ab dem 12.12. jeweils 14-tägig 
ab 14:30 Uhr.  Wir freuen uns auf Sie! 
Ihre Siepmanns, Tel: 55816

SENIORENTANZGRUPPE:
Wir treffen uns fast jeden Donnerstag von 
14.30 bis 16.30 Uhr im GH Mitte. 
Kontakt: Margit Stehling, Tel: 0208/474002..

FBS-KURS: GYMNASTIK FÜR SENIOREN:
Wir treffen uns auch nach der dunklen Jahres-
zeit wieder: donnerstags von 9:00 bis 9:45 Uhr 
in der Kirche am Brandenberg. 
Leitung: Bärbel Meyer
Information & Anmeldung über die FBS, 
Tel. 0208 / 3003333 oder 
www.evfamilienbildung.de

HANDARBEITSKREIS:
Wir treffen uns jeden Dienstag zwischen 14.00-
16.00 Uhr in der Kirche am Brandenberg
zum Handarbeiten und als geselliger Treff-
punkt. Kontakt und Information:
Frau Renate Wessel, Telefon 402947

FRAUENGESPRÄCHSKREIS:
Die Termine sind jeweils dienstags in den Räumen der Evangelischen Kirche 
am Brandenberg, wir beginnen um 19.30 Uhr.
Alle Frauen, die sich gerne über Themen aus Kirche, Gesellschaft, Tradition und 
Alltag informieren möchten und Freude daran haben, in geselliger Runde darüber ins 
Gespräch zu kommen, sind bei einer Tasse Tee und Plätzchen herzlich dazu eingeladen.

13. Dezember Die heiligen drei Könige – Team des FGK
10. Januar Politischer Stammtisch mit Prof. M. Bellermann
24. Januar Heimat – was bedeutet das für uns? – Team des FGK
07. Februar Eindrücke über Gambia (Westafrika) mit Dias – Ehepaar Felix
21. Februar Wir spielen!  – Team des FGK
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Seniorentreff
Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die gerne einen 
Nachmittag in geselliger Runde verbringen, mit Kaffee und  
Kuchen, einem Wort zur Besinnung, Gesang und mit einem 
wechselnden Programm zum Zuhören und Mitmachen. Schauen 
Sie doch einfach vorbei, wir freuen uns über jedes neue und 
bekannte Gesicht. Herzliche Einladung! 

Ihre Pfarrer/innen Katrin Schirmer (Mitte), Matthias Göttert (Süd),  
Alexandra Cordes (Ost)

Seniorentreff Mitte , 15:00 Uhr, Gemeindehaus Mitte
8. Dezember 2011 Seniorenadventsfeier Bezirk Mitte
Donnerstag!   Klassische Musik, besinnliche Texte und Lieder. Ein stimmungs-

voller Adventsnachmittag mit Felicia Friedrich, Sopran, Kantorin 
Carolin Horstmannshoff und Pfarrerin Katrin Schirmer

18. Januar 2012  „USA – Von den Blue Ridge Mountains nach Atlanta“.  
Eindrücke unserer Jugend-Begegnungsreise zur Partnerkirche in 
den USA. Mit Pfarrerin Katrin Schirmer und Jugendlichen. 

15. Februar 2012  Wir feiern Karneval.
 Lieder, Sketche und buntes Treiben. 
 Mit Elisabeth Stoephasius und Pfarrerin Katrin Schirmer

Seniorentreff Süd, dienstags 14:00 Uhr, Ev. Kirche am Brandenberg
Mit der Seniorenadventsfeier am 14. Dezember wird es das Ende einer Tradition 
und zugleich den neuen Anfang für den Seniorentreff am Brandenberg geben. Mit 
Beginn des neuen Jahres wird es dann jeden Dienstag zwischen 14:00 und 16:30 
Uhr einen offenen Seniorentreff in der Kirche am Brandenberg geben; dort treffen 
sich dann Menschen, die gemeinsam basteln, handarbeiten, aber auch spielen 
oder sich unterhalten möchten – was bisher in mehreren kleinen Gruppen geschah, 
findet so einen gemeinsamen Ort und Zeitraum. Auch Nachmittage mit Programm 
sind weiterhin vorgesehen:
17. Januar 2012 Winterlandschaften in Bildern und kurzen Texten
 Ref.: Pfarrer Matthias Göttert
14. Februar 2012 Sag’s durch die Blume – Valentinstag einmal anders
 Ref.: Pfarrer Matthias Göttert

Seniorentreff Ost , 14:30 Uhr, zur Zeit im Gemeindehaus Mitte
25. Januar und 22. Februar 2012
Fahrdienst zum GH Mitte: Treffpunkt 14:15 Uhr am GH Kolo, Koloniestraße 41.
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Kindergottesdienst 
Lutherkirche 
um 11.00 Uhr

Wann?    Sonntag, 11.00 – 12.00 Uhr
Wo?        Gemeindehaus Mitte, 
  Duisburger-Str. 276
Wer?      Alle Kinder zwischen 4 und 11                                                                                   
                                               
an allen Sonntagen, 
außer in den Weihnachtsferien 
und am Karnevalssonntag.

Euer Kigo-Team: Caren, Christina,  
Jellena, Kristina und Michelle

Kindergottesdienst 
am Brandenberg
um 11.00 Uhr 

Wann?    Sonntag, 11.00 – 12.15 Uhr
Wo?        Kirche am Brandenberg, 
  Friedhofstr. 140
Wer?      Alle Kinder zwischen 5 und 12                                               

Krippenspiel – Sonderproben:
17.12.  von 11:00 – 14:00 Uhr 
23.12.  von 14:00 – 16:00 Uhr

Euer Kigo-Team: Julia, Julia, Kira, Sabrina
und Matthias

Weitere Information bei Wolfgang Piontek, 
Tel.: 56542,  Email: Piontek@jugend-speldorf.de

oder auf www.jugend-speldorf.de. 

GEMEINDEHAUS KOLO
montags
14:30-16:30h Schulaufgabenhilfe, 1-4 Schuljahr
17:00-18:30h Kindergruppe, (5-6 J.)
18:30-19:30h Mitarbeiterschulung (14-15 J.)

dienstags
14:30-16:30h Schulaufgabenhilfe, 1-4 Schuljahr
17:00-18:30h Kindergruppe (9-12 J.)
18:00-19:30h Bandprobe 
19:45-21:30h Teamsitzung

mittwochs  
15:30-20:00h  „Kolo open” mit Internetcafé

donnerstags
14:30-16:30h Schulaufgabenhilfe, 1-4 Schuljahr
16:30-18:00h Kindergruppe (7-8 J.)
18:30-20:00h Leiterschulung (15-16 J.), 14-tägig 
18:30-20:00h Jugenprojektgr. (ab 16J .) 14-tägig

freitags   
15:00-20:00h Projekttag
16:30-17:30h Projektgruppe (ab 17 J.)
17:30-19:30h Mädchengruppe (9-12 J.)

samstags  
13:00-17:00h Bandprobe (Jugendband)
17:00-18:30h KoloDiscoFever (8-12 J.),

GEMEINDEHAUS MITTE
dienstags 17:15-18:30h Konfiunterricht  
Kontakt Pfarrerin Schirmer, Tel. 50946

KIRCHE AM BRANDENBERG
dienstags, 15:30-18:15h Konfiunterricht
donnerstags, 18:00-19:00h KiGo- Vorbereitung 
Kontakt Pfarrer Göttert, Tel. 50844

freitags, 19:00h Fantasy-Spielegruppe  
(jeden 1. Freitag im Monat)
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Kindergartennews … Kindergartennews … Kindergartennews
Weil es bei uns im Kindergarten wegen Umbauarbeiten so aussieht …  

haben wir seit dem 19. September 2011 die KOLO besetzt …

 und dabei festgestellt – auch hier kann man wunderbar …

 spielen und Geburtstag feiern!

Am Donnerstag, den 1. Dezember 2011, feiern wir ein ganz besonderes  
Ereignis in unserem Kindergarten – eine Art „Silberhochzeit“!  
Seit 25 Jahren gehört Heike Munka zum Kindergartenteam und wir werden 
sie an diesem Tag hochleben lassen. 



Familienzentrum Mitte
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Wir sind angekommen!

Schön ist es hier, großzügig, hell und freundlich! Neugierig haben 44 Kinder der 
Pusteblumen – und der Löwenzahngruppe  „ihren“ neuen Kindergarten erobert.
Die großzügigen Räume ermöglichen das fast uneingeschränkte Spielen, Forschen 
und Entdecken in den verschiedensten Spielbereichen. Und es gibt noch etwas 
Neues!!!! Unser Raumkonzept hat sich verändert. 

        

Jetzt gibt es bei uns einen Bewegungsraum für aktive Spielideen,  das Atelier für un-
sere kleinen Künstler, ein Fantasieraum, in dem die Kinder in andere Rollen  schlüp-
fen können. 

                         

Es gibt den Ruheraum zum Kuscheln, Bücher anschauen  oder sich zurück ziehen 
und den großen Bau-Raum für angehende kleine Architekten und Ingenieure. Stär-
ken können sich nun alle Kinder in unserem Kinder- Restaurant.  
Die lange Wartezeit hat sich gelohnt. 
Wir freuen uns auf die kommende Zeit und gehen hier nie ……… wieder weg!!!!!!! 
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Kinder- und Jugendchöre
KÜKENCHÖRE
montags, 10:30-11:15 Uhr 
Gemeindehaus Wilhelminenstraße 
Kindergarten Calvinstraße (Broich) 
Kindergarten Reichstraße (Broich) 
im 14-tägigen Wechsel
dienstags, 14:15-15:00 Uhr 
Kindergarten West (Speldorf) 
in der KOLO während des Kiga-Umbaus
mittwochs, 14:00-14:45 Uhr 
Kindergarten Mitte (Speldorf) 
mittwochs, 14:15-15:00 Uhr 
Gemeindehaus Holunderstraße 
Kindergarten Lindenhof (Saarn) 
Haus Kinderlust (Saarn)

KINDERCHOR I (1.-3. KL.) 
montags, Flöten: 15.30-16.00 Uhr 
montags, Singen: 16.00-16.30 Uhr 
GH Wilhelminenstraße
Leitung: Daphne Tolzmann
mittwochs, 15:00-15:45 Uhr (1.-3. Kl.)
GH Mitte, Leitung: Carolin Horstmannshoff
mittwochs, 16:15-17:00 Uhr (1. Kl.) 
GH Holunderstraße
Leitung: Detlef Hilder

KINDERCHOR II (4.-6. KL.) 
mittwochs, 16:00-16:45 Uhr (4.-6. Kl.)
GH Mitte, Leitung: Carolin Horstmannshoff
donnerstags, 15:15-16:00 Uhr (2.-4. Kl.)
GH Lindenhof, Leitung: Detlef Hilder
donnerstags, 16:15-17:00 Uhr 
neu: Jungenchor (2.-4. Kl.)
GH Lindenhof, Leitung: Detlef Hilder

Vokalchöre
Projektchor Links der Ruhr 
montags, 20:00-21:30 Uhr 
GH Holunderstraße, Leitung: Detlef Hilder

neu: Männerstimmen des Projektchores
Ort und Termine nach Vereinbarung
Leitung: Detlef Hilder

„Chorissimo“
dienstags, 20:00-21:30 Uhr 
GH Wilhelminenstr., Leitung: Daphne Tolzmann

„Vocallegro“
dienstags, 20.00-21:45 Uhr 
19.30 Uhr – 20.00 Uhr Stimmbildung
GH Speldorf Mitte, Leitung: Carolin Horstmannshoff

Ensemble „Anima Cantat“ 
donnerstags, 19:30-21:30 Uhr 
Ort und Termine nach Vereinbarung 
Leitung: Detlef Hilder

Gospelchor „Gospel ‚n‘ Joy“  
Links der Ruhr
Termine nach Absprache
Die nächsten Termine: 17.11., 24.11., 01.12. 
(jeweils 20 Uhr), 02.12. (19.30 Uhr), 
19.01. (20 Uhr), 27.01. (19.30 Uhr), 28.01. 
(13.00 Uhr), 02.02. (20 Uhr), 17.02. (19.30), 
18.02. (13.00 Uhr), 01.03. (20 Uhr)
GH Mitte, Leitung: Carolin Horstmannshoff

Detlef Hilder 	49 67 46
Carolin Horstmannshoff    	74 09 329
Daphne Tolzmann  	94 13 130  
Pfr.i.R. Albrecht Sippel  	48 66 54
Hannelore Hörnemann     	02 01 68 35 76

Instrumentalkreise
Broicher Instrumentalkreis
donnerstags, 10:15-11:45 Uhr 
GH Wilhelminenstr. Leitung: Hannelore Hörnemann

Flötenkreis für Erwachsene
mittwochs, 18:15-19:45 Uhr 
GH Lindenhof, Leitung: Daphne Tolzmann

NordRheinische Philharmonie
Dezembertermine nach Absprache
Nächste Termine: 16.03. (19.30 Uhr),  
17.03. (11 Uhr), 28.03. (20 Uhr)
GH Mitte, Leitung: Carolin Horstmannshoff

Neues Telemannorchester 
Mülheim Saarn
freitags, 18:45 Uhr 
GH Holunderstraße, Leitung: Albrecht Sippel

Posaunenchor Saarn
mittwochs, 20:00-21:30 Uhr 
GH Lindenhof, Leitung: Detlef Hilder
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The night, that Christ was born
Amerikanische Weihnacht zum Zuhören und Mitsingen

Sonntag, 4. Dezember 2011 
17.00 Uhr, Lutherkirche in Speldorf

Weihnachten in den Vereinigten Staaten ist eine ziemlich lebensfrohe 
und bunte Festivität. In Amerika heißt Weihnachten Christmas und neben Thanksgi-
ving ist Christmas eines der wichtigsten US-Familien-Feste. Christmas (X-mas) feiert 
fast jeder US-Bürger - fast 90 Prozent der Amerikaner sind Christen.
Auch in der Musik ist viel des „amerikanischen Geistes der Weihnacht“ zu finden. 
Gospel ’n’ Joy LdR widmet sich musikalisch an diesem Abend dieser Musik – und 
schlägt dabei die Brücke zu unserer bei uns bekannten, jahrhundertealten Tradition.
Ausführende sind Gospel ’n’ Joy LdR und Gregory Gaynair am Piano. Die Leitung hat 
Kantorin Carolin Horstmannshoff.
Eintritt frei – Kollekte erbeten

DEUX GRANDS CAFÉS
Ein Abend des Jazz für Klavier und Akkordeon

Freitag, 03. Februar, 19.30 Uhr 
in der Kirche am Brandenberg

Der Pianist Gregory Gaynair und der Akkordeonist Jörg  
Siebenhaar lernten sich 2008 bei einer CD-Produktion 
kennen und musikalisch „lieben“. Sie beschlossen daraufhin 
ihre gemeinsame Passion für Jazz, Tango und lateinameri-
kanische Musik als Duo zu vereinen. Kurzerhand entstan-
den Ideen für das in 2010 aufgenommene Album „Deux 

grands cafés“. Das Repertoire stammt vornehmlich aus eigener Feder und nimmt 
den Zuhörer mit auf eine  musikalische Reise von Argentinien über die USA bis nach 
Europa.
Der Eintritt beträgt 8 € / ermäßigt 5 €.

Sonntag, 29. Januar 2012, 17.00 Uhr
Dorfkirche in Saarn
Weihnachtliche Musik von
Dietrich Buxtehude, Valentin Rathgeber
und Giovanni Gabrieli
Neues Telemann Orchester  
Mülheim Saarn
Leitung Albrecht Sippel
Eintritt frei – Kollekte erbeten

Samstag, 11. Februar, 17.00 Uhr
Kirche am Brandenberg in Speldorf
Bläsermusik für Quintett und Sextett
Mitglieder des Dinslakener  
Kammerorchesters
Leitung Armin Wüst
Eintritt frei – Kollekte erbeten
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Sommer und Herbst im Gemeindeleben

Seniorenausflug 2012

Eröffnungsgottesdienst der Kindergärten

Männergottesdienst links der Ruhr 
in der Kirche am Brandenberg

Neue Malwerkstatt in der Kirche am Brandenberg

Konfis unterwegs in Nordwalde

Pantomimen-Premiere der Gruppe 
„Pierrot“

Very British – ein musikalisches 
Highlight in der Lutherkirche
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